
TITELBILD IM OKTOBER: Altbau? Neubau?
In diesem Herbst beginnt in der OAG eine lose Veranstaltungsreihe mit Vorträgen, Exkursi-
onen und Seminaren, die sich im weitesten Sinne mit „Architektur und Bauen“ befassen. An-
gedacht und teilweise schon in Planung sind Themen wie Stadtplanung, ökologisches Bauen, 
Überblick über die Geschichte der japanischen Architektur, Bauen und Recht, steuerrechtliche 
Fragen, moderne Architektur in Tokyo, sozialer Wohnungsbau, Tokyo unterirdisch (z.B. die 
Kanalisation), auf den Spuren großer japanischer Architekten ... usw.

Falls Sie Ideen für weitere Veranstaltungen haben oder Kontakte vermitteln können, ist Ihnen 
der Veranstaltungsausschuss für Hinweise sehr dankbar. Vorschläge bitte an roeder@oag.jp.

In seinem Vortrag am 14.10. wird Herr Enders auf die Denkmalpflege in Japan und Methoden 
der Holzrestaurierung eingehen, in der Exkursion am 31.10. besteht die Möglichkeit, sich vor 
Ort die Restaurierungsarbeiten an einem Tempel anzusehen.

Das Titelbild zeigt den Neubau eines Tempels in der Nähe des Bahnhofs Shinbamba in Mina-
mi-Shinagawa 2-9-5. Vermutlich handelt es sich um den Neubau des Shinkai-ji (心海寺), dessen 
Ursprung auf das Jahr 1647 zurückgeht. 
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